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1649 Dezember 24 . , Bremgarten A
SCHREIBEN [ VON BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] AN DEN KANZLER[ DER AB¬

TEI ST . GALLEN, JOHANN BAPTIST HARDER]

1
"Sein schreiben [betreffend die Glattburg ] vohm 13 . dis hab ich erst den

23 . empfangen und was verhandlet worden vernommen . Mein letste resolution wahr

zwyfach 3 eindtweders die güetter , mit Herrn Landvogt [von Uznach , Jakob]

K e s s l e r 3 vermög unsers vergliches 3 oder aber die 1500 R anzenemmen 3 wor-

bey ich noch verbleibe . Wan ich aber die 1500 R vohn Jro fürstlich Gnaden

[Abt Pius R e h e r 3 dem jetzigen Besitzer der Glattburg ] nit völlig zu emp-

fachen hätte 3 und der angedeüte reces solches expresse nit luthen thätte 3

wurd ich mich der underSchreibung zu beschwähren und ursach haben 3 ein reflec-



tion zu machen , dan disfahls sich nit zu ruemen und us den kösten [ ?] , sonders

in andere unglegenheiten , dessen iah mich aber nit versehen gebracht währe,

so ich dem Herrn zu nachricht nit bergen sollen " .

1 ) Beat Jakob I . Zurlauben , der mit Maria Barbara Reding , der Tochter des
früheren Besitzers der Glattburg , Johann Rudolf Reding , verheiratet war,
hatte finanzielle Rechte auf die Glattburg (mütterliches Erbe seiner Gat¬
tin ) geltend zu machen.
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